
Das vierflügelige Renaissance-Fachwerkgebäude mit Stuck- 
bzw. Kassettendecken sowie dem prachtvollen Innenhof bil-
det das imposante Wahrzeichen von Gaildorf.

Historische Entwicklungen
Schon in der Stauferzeit befand sich an dieser Stelle eine 
Art Festung; die ältesten erhaltenen Teile im heutigen Alten 
Schloss stammen aus dem Beginn des 13. Jahrhunderts. Eine 
erste urkundliche Erwähnung erfuhr der seinerzeitige Bau 
1399 in einem Vertrag zwischen Schenk Friedrich von Lim-
purg, dem Grundherren Gaildorfs, und der Stadt Hall.
Das ehrwürdige Gebäude unserer Zeit stammt in weiten Tei-
len aus Erweiterungen und Umbauten des 15. Jahrhunderts, 
die Bemalung des Innenhofes datiert um 1600.
Nach Fertigstellung der großen Baumaßnahmen von 1479 
bis 1482 erkor Schenk Albrecht III. das Schloss zu seinem 
festen Wohnsitz. 200 Jahre – sieben weitere Generationen -–
residierten die Schenken von Limpurg-Gaildorf hier, bis das 
Geschlecht im Mannesstamm ausstarb. Die Erbtöchter ver-
blieben zunächst weiterhin in diesen historischen Gemäu-

ern – nach 1775 wurde es nur noch sporadisch als Sommersitz 
genutzt. Ab 1817 bewohnte die Herrschaft von Waldeck-Lim-
purg das Schloss, 1846 ging es an das Haus Bentinck.
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden hier Flüchtlinge und 
Ausgebombte untergebracht. Später befand sich im großen 
Saal, dem Wurmbrandsaal, eine Textilfirma. Ab den 1970er 
Jahren begannen bis heutzutage andauernde dringend nötige 
Renovierungsarbeiten. 

Auch in der Gegenwart vielfältig genutzt
Seit 1997 dient das Schloss im jährlichen Turnus als Heimstatt 
für Künstler (Stadtmaler). Die »Galerie im Alten Schloss« prä-
sentiert regelmäßige Ausstellungen. Auch das Stadtmuseum 
mit einer Dauerausstellung zur Strafjustiz in der Reichsgraf-
schaft Limpurg ist hier nebst Vereinsräumen untergebracht. 
Im Wurmbrandsaal finden unter der Kassettendecke Kam-
mermusikabende statt. Zu guter Letzt wird der Innenhof im 
Sommer als Open-Air-Kino genutzt. Vergangenheit und Ge-
genwart treffen in prachtvoller Kulisse aufeinander! 
Weitere Informationen: www.gaildorf.de.

Beeindruckendes Wahrzeichen der Stadt

Das Alte Schloss zu Gaildorf
Von Erwin Abler M.A.
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